
Begründung:
In seiner Sitzung am 06.02.2014 hat der Bauausschuss einstimmig beschlossen, die Verwaltung 
zu beauftragen, den baulichen Sanierungs- und Investitionsaufwand im Bereich der LVR-
Förderschulen für die nächsten Jahre zu ermitteln.

Um für die kommenden Haushaltsjahre gesicherte Erkenntnisse über die zu veranschlagenden 
Mittel zu erhalten, wird die Verwaltung gebeten, die noch vorzulegende Aufstellung mit den 
einzelnen Baumaßnahmen in weiteren Schritten zu priorisieren und ein Finanzierungsmodell 

vorzulegen. Es sind nicht nur die kurz- und mittelfristige Maßnahmen, sondern auch die 
langfristig anstehenden Baumaßnahmen aufzunehmen. Aufgrund der angespannten 
Haushaltssituation sind ökonomisch und wirtschaftlich sinnvolle Lösungen zu finden.

Das so ermittelte Sanierungs- und Investitionsprogramm muss auch Aspekte der Inklusion und 
der Barrierefreiheit in den Schulen berücksichtigen. 

Antrag-Nr. 14/50 

öffentlich

Datum: 02.03.2015

Antragsteller: CDU, SPD

Bau- und Vergabeausschuss 06.03.2015 empfehlender 

Beschluss

Schulausschuss 17.03.2015 empfehlender 
Beschluss

Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss

17.04.2015 empfehlender 
Beschluss

Landschaftsausschuss 22.04.2015 empfehlender 

Beschluss

Landschaftsversammlung 28.04.2015 Beschluss

Tagesordnungspunkt:

Haushalt 2015/16;
Schulsanierungs- und Investitionsprogramm 

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt, aus der noch vorzulegenden Auflistung der anstehenden 

Baumaßnahmen in den LVR-Förderschulen, ein Sanierungs- und Investitionsprogramm zu 
entwickeln, das sowohl kurz- und mittelfristige als auch heute absehbare langfristige 
Maßnahmen berücksichtigt.



Frank Boss Thomas Böll 


